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1. Fahrnisverſicherung — Badiſche Verſicherungs⸗Gemeinſchaft .
Bekanntlich beſtand früher ein gewiſſer Verſicherungs Notſtand inſofern , als beſtimmte

Riſiken , namentlich landwirtſchaftliche Anweſen mit weicher Dachung ( Stroh , Schindeln ) und beſtimmte

Induſtrieanlagen in Gebirgsgegenden , wegen erhöhter Brandgefahr für ihre Fahrniſſe zu angemeſſenen

Bedingungen im freien Verkehr keine Deckung fanden .

Um dieſem Übelſtand zu ſteuern , wurde von der Großh . Regierung zuerſt mit dem Deutſchen

Phönix , Verſ . ⸗Akt . ⸗Geſ . in Frankfurt a. M, ein Abkommen zur Deckung dieſer notleidenden Riſiken

getroffen , welches dankenswerte Ergebniſſe gezeitigt hat . Sodann wurde die Verſicherungsmöglich⸗

feit dadurch erweitert und erleichtert , daß auf Anregung des Großh . Miniſteriums des Innern die

„ Vereinigung der in Deutſchland arbeitenden Privat⸗Feuerverſicherungs -Geſellſchaften “ mit Wirkung

vom 1. Januar 1908 eine Verſicherungsgemeinſchaft für dieſe notleidenden Riſiken im

Großherzogtum ins Leben rief . Die Gemeinſchaft bringt bei landwirtſchaftlichen Fahrniſſen unter

Weichdachung eine Höchſtprämie von 5 fo fürs Taujend verſicherter Summe in Anſatz . Die

Geſchäftsführung liegt in den Händen der Bad . Feuerverſicherungsbank in Karlsruhe und der

Generalagentur Karlsruhe des Deutſchen Phönix . Anträge auf Annahme in die Verſicherungs⸗

gemeinſchaft ſollen erſt geſtellt werden : bei Verſicherungen einfacher Art , insbeſondere auch land⸗

wirtſchaftlicher Betriebe , wenn ſie von mindeſtens zwei , bei der Verſicherung induſtrieller oder

ſonſtiger großgewerblicher Anlagen , wenn ſie von fünf Vereinigungsgeſellſchaften abgelehnt worden

ſind . Einer Ablehnung wird in entgegenkommender Weiſe auch gleichgeachtet , wenn für ein

gewöhnliches landwirtſchaftliches Riſiko eine höhere Prämie als 5 / vom Tauſend verſicherter

Summe verlangt worden iſt . Die Anträge ſind vom Verſicherungsſuchenden ( entweder ſelbſt

oder durch Vermittelung des Bürgermeiſteramts ) bei dem Agenten einer der beiden geſchäfts⸗

führenden Geſellſchaften einzureichen . Nadh einem Abkommen unter den Geſellſchaften wird bei der

Übernahme der notleidenden Riſiken auch die gleichzeitige Uberweiſung der etwa bei einer Gemein⸗

ſchaftsgeſellſchaft gedeckten beſſeren (alfo nicht notleidenden ) Verſicherungen des Antragſtellers

verlangt .
Im Jahr 1912 , dem fünften Geſchäftsjahr der Verſicherungsgemeinſchaft , war die Benützung

dieſer Verſicherungsmöglichkeit noch lebhafter als in den Vorjahren . Es wurden nicht weniger

als 565 Anträge ( 1911 : 286 ; 1910 : 162 ; 1909 : 110 ; 1908 : 66 ) geſtellt , von denen 549

durch Aufnahme in die Gemeinſchaft und 7 durch Übernahme der Verſicherung im freien Verkehr

erledigt wurden . In 7 Fällen führten die Verhandlungen zu keinen Abſchluß, weil den Antrag⸗

ſtellern ( 2) die geforderten Prämien zu hoch waren , die Anträge (4) zurückgezogen wurden oder

gegen den Antragſteller ( 1) ein Unterſuchungsverfahren wegen Betrugsverſuchs ſchwebte . Zwei

weitere Fälle konnten im Berichtsjahr keine Erledigung mehr finden , weil die Antragspapiere erſt

Ende Dezember 1912 eingelaufen waren .

4
An den im Jahre 1912 neuabgeſchloſſenen und aufrechterhaltenen Gemeinſchafts-Ver⸗

ſicherungen ſind 37 Amtsbezirke beteiligt . Der Zahl der Verſicherungen nach ſind dabei am meiſten

. . E Bd. VI, 2. 1913.
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beteiligt die Amtsbezirke Schönau , Neuſtadt , Donaueſchingen und Villingen mit 70 Verſicherungen

über 337247 / Verſicherungsſumme , 58 Verſicherungen über 533 336 / , 56 Verſicherungen

iber 541115 M und 52 Berfiherungen über 1206916 / . Die höchſte Verſicherungsſumme

verzeichnet der Amtsbezirk Schwetzingen mit 2 243 320 / bei 4 Verſicherungen .
Unter Abrechnung der inzwiſchen erloſchenen Verſicherungen verblieb auf Ende 1912 für die

Verſicherungsgemeinſchaft einſchließlich des Beſtands aus dem früheren Abkommen mit dem Deutſchen

Phönix ein Gefamtbeftand von 873 Policen über 111833123 M Verſicherungsſumme.
Die Prämieneinnahme im Jahre 1912 betrug 57 939 / , während 27401 / Schäden

zu bezahlen waren . In den fünf Jahren des Beſtehens der Gemeinſchaft vereinnahmten die Geſell⸗

ſchaften für fie 137271 / , während die Schäden 124 382 / erforderten . Bei einer Einrechnung
der anteiligen Verwaltungskoſten mit 28 274 / brachte die Verſicherungsübernahme der notleiden —

den Riſiken den Geſellſchaften bis jetzt einen Geſamtverluſt von 15385 .

2. Die der Gewerbeaufſicht unterſtehenden Betriebe im Jahr 1912 .

Abgeſehen von den Gaſt⸗ und Schankwirtſchaften , welche letztmals am 1. Juli 1903 mit

4120 Betrieben und 12 957 Hilfsperſonen feſtgeſtellt wurden , beträgt nah dem Ergebnis der Auf⸗

nahme vom 2. September 1912 die Zahl der einer beſonderen Aufſicht unterliegenden Gewerbe⸗

anlagen in Baden 16 680 mit 283 802 Arbeitern . Gegenüber dem Vorjahr iſt die Zahl der Be⸗

triebe um 641 ober 4,0 fy die Arbeiterzahl um 12 208 oder 4,5 gewachſen .
Am 2. September 1912 waren beſchäftigt : in der Induſtrie der Nahrungs - und Genuß⸗

mittel 62 886 ( davon in den Zigarrenfabriken 40 996 ) , in der Maſchineninduſtrie 44 885 , im

Metallgewerbe 38 694 ( davon 23069 in der Gold - und Silberwareninduſtrie ſowie Bijouterie⸗

fabrikation ) , in der Tertilinduftrie 35 899 , im Baugewerbe 20 798 , in der Induſtrie der Holz⸗

und Schnitzſtoffe 18 091 , in der Induſtrie der Steine und Erden 17058 , in der Papierinduſtrie
11139 Perſonen uſw .

Der Aufſicht der Großh . Bergbehörde (des Großh . Bergmeiſters ) unterliegen nur 38 Ge⸗

werbeanlagen mit 660 Arbeitern ; alle übrigen 16 642 Betriebe mit 283 142 Arbeitern find vom

Großh . Gewerbeaufſichtsamt zu revidieren .

Von den 276 697 ermittelten Arbeitern der 12130 Betriebe mit mindeftens 10 Arbeitern

und dieſen gleichgeſtellten Anlagen waren 192 888 ( 69,7 h ) männlichen und 83 809 ( 30 , ° )
weiblichen Geſchlechts . Die Zahl der erwachſenen männlichen Arbeiter betrug 177 985 ; die der

Arbeiterinnen über 16 Jahre 73 435 , davon waren 25 838 verheiratet und 3641 verwitwet oder

geſchieden . Im Alter von 14 —16 Jahren ſtanden 25 096 Hilfsperſonen , darunter waren 10 303

weibliche . Kinder unter 14 Jahren waren 181 beſchäftigt , darunter 71 Mädchen . Die jugend —

lichen Arbeiter verteilen ſich auf 4848 , die erwachſenen Arbeiterinnen auf 3569 Betriebe .
Die zu beaufſichtigenden Motorbetriebe ſind ſeit der Erhebung im Jahr 1911 von 8590

auf 9253 , alſo um 663 oder 7,70 gewachſen . 7731 dieſer Betriebe benutzen nur eine Trieb -

kraft , 1287 deren zwei , 218 drei , 14 vier und 3 ſogar fünf Triebkräfte . Als Triebkräfte ver⸗

wenden 5235 ( 47,5 ° ) Betriebe Cleftrizität , 2287 ( 20,7 h ) Waſſer , 1927 ( 17 , /¼) Dampf , 778

(7,1 9h) Benzin , 737 ( 6,7 h ) Gas , 37 ( 0,3 o ) Petroleum ; 27 (0,2 0 ) Betriebe haben Dieſel⸗

motoren , die reſtlichen 2 benutzen Druckluft als Triebkraft .
Die Zahl der Elektromotoren verwendenden Betriebe iſt wieder erheblich geſtiegen ( von

4506 im Jahr 1911 auf 5235 im Jahr 1912 , mithin um 729 ) . Eine nennenswerte Steigerung

hat noch die Zahl der Betriebe mit Benzinmotoren erfahren ( von 702 auf 778 ) , während die

Zahl der Betriebe mit Dampf⸗ , Gas - und Petroleummotoren weiter zurückgegangen iſt .

3 . Zur Automobilſtatiſtik in Baden .

Nach dem Stand vom 1. Januar 1913 gibt es im Großherzogtum 3052 Kraftfahrzeuge ; im

Laufe der letzten ſechs Jahre (ſeit 1. Januar 1907 ) hat ſich die Zahl ( von 1117 ) nahezu verdreifacht .

Bon den am 1. Januar ermittelten Kraftfahrzeugen dienen 2800 vorzugsweiſe der Perſonen⸗ und 252

der Laſtenbeförderung . Erſtere beſtehen aus 946 Krafträdern und 1854 Kraftwagen ; gegenüber
dem Vorjahr hat die Zahl der Krafträder um 25 ab⸗, die der Kraftwagen um 271 zugenommen ;

unter den der Laſtenbeförderung dienenden Wagen befindet ſich nur ein Kraftrad , alle übrigen ſind

Kraftwagen . Sowohl bei den Perſonen⸗ als bei den Laſtfahrzeugen überwiegen die mittleren mit

8 bis 40 PS ; bei erſteren haben 680 eine Triebkraft von 16 bis 40 , 552 eine ſolche von 8 bis
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16 P8S, bei 540 Kraftwagen bleibt die Triebkraft unter 8, bei 82 beträgt ſie 40 und mehr. PS .

Von den 252 Laſtwagen haben 114 eine Triebkraft von 16 bis 40 , 49 von über 40 , 45 eine

ſolche von 8 bis unter 16 und 43 eine Triebfraft von unter 8 PS .

Während die Zahl von Perſonenkraftwagen im Dienſt öffentlicher Behörden ( Poſt⸗, Heeres⸗ ,

Gemeindeverwaltungen uſw. ) von 26 im Vorjahr auf 13 nach dem Stand vom 1. Januar 1913

zurückging , ift die Bahl der im öffentlichen Fuhrverkehr ( Droſchken , Omnibuſſe uſw. ) verwendeten

Wagen im gleichen Zeitraum von 122 auf 200 , die für die Zwecke des Handelsgewerbes und

ſonſtiger Gewerbebetriebe von 541 auf 651 , die für ſonſtige Berufszwecke (3. B. von Arzten , Feld⸗

meſſern uſw. ) von 228 auf 234 , die für Vergnügungs - und Sportzwecke von 664 auf 753 geſtiegen.
Auch die Verwendung von Laſtwagen hat im Dienſt öffentlicher Behörden abgenommen ; gegenüber
dem Vorjahr iſt die Zahl der Wagen von 25 auf 13 zurückgegangen ; dagegen hat ſich die Zahl
der im Handelsgewerbe und in ſonſtigen gewerblichen Betrieben verwendeten Wagen von 156 auf

238 vermehrt .
An außerdeutſchen Kraftfahrzeugen , die polizeilich von den badiſchen Zollbehörden zugelaſſen

wurden , kamen in der Zeit vom 1. Oktober 1911 bis 30 . September 1912 im ganzen 2056

zur Feſtſtellung , und zwar 200 Krafträder und 1856 Kraftwagen ; von letzteren dienten 1845 der

Perſonen - und nur 11 der Laſtenbeförderung .

In den weitaus meiſten Fällen ( 1656 ) wurde als Heimatland der ausländiſchen Kraftfahr⸗

zeuge die Schweiz angegeben ; in weitem Abſtand folgen Frankreich mit 177 , die Vereinigten
Staaten von Amerika mit 42 , Großbritannien mit 40 , Belgien mit 38 , Oſterreich - Ungarn mit 34 ,

Italien mit 24 , die Niederlande mit 20 , Rußland mit 14 , Spanien mit 6, Schweden mit 3 und

Argentinien mit 1 Fahrzeug .

4 . Die Tütigkeit des Verwaltungsgerichtshofs im Jahr 1912 .

Dem Großh . Verwaltungsgerichtshof ſind im vergangenen Jahre 394 Streitfälle zur Erledi⸗

gung vorgelegen ; davon ſind 287 im Laufe des Jahres neu anhängig geworden , die reſtlichen 107

waren aus dem Jahr 1911 übergegangen . Tatſächlich erledigt wurden 281 Streitſachen , und

zwar durch Vergleich , Verzicht und Beruhenlaſſen 76 , durch Unzuläſſigkeitserklärung 13 , durch
Urteil 192 . Von den Urteilen haben 78 die Vorentſcheidung abgeändert und 114 die Erkenntniſſe

beſtätigt . Von den erledigten Fällen gehörten 224 in den Geſchäftskreis des Miniſteriums des

Innern , 53 in den des Miniſteriums der Finanzen und die reſtlichen 4 in den des Miniſteriums
des Kultus und Unterrichts .

Der Verwaltungsgerichtshof war hierbei angerufen worden in 70 Fällen auf Grund des § 4

Ziff . 1 des Verwaltungsrechtspflegegeſetzes (polizeiliche Verfügungen ) , in 65 Fällen nach § 19 des

Badiſchen Ausführungsgeſetzes zur Unfall - und Krankenverſicherung vom 17 . Juli 1902 , in 48

Fällen nach § 3 Ziff . 1 des Verwaltungsrechtspflegegeſetzes ( Staatsabgaben ) , in 24 Fällen nach

§ 2 Ziff . 10 ( Armenpflege ) , in 17 Fällen nach § 3 Ziff . 24 ( Anfechtung von Gemeindewahlen ) und

in 12 Fällen nach § 41 Ziff . 6 des letztgenannten Geſetzes (Unzuläſſigkeit der Klage ) . Ju den

übrigen Fällen ſind die ſonſtigen Zuſtändigkeitsbeſtimmungen hauptſächlich nur einmal , vereinzelt
drei - imd viermal fixr die gerichtliche Tätigkeit maßgebend geweſen .

Erwähnt ſei noch, daß 205 Fälle ( 72 , / ) in öffentlicher Sitzung durch Rechtsanwälte ver —

treten wurden .

5 . Die Preiſe des Jahres 1912 .

Die Durchſchnittspreiſe fir Getreide , Stroh und Heu ſowie für Lebensmittel und Brenn⸗

materialien im Jahr 1912 nach den einzelnen Erhebungsorten , nach Landesgegenden , nach Kalender -

monaten und im Landesdurchſchnitt ſind in den nachfolgenden Tabellen in üblicher Weiſe zu —

ſammengeſtellt .
Die Preiſe des Berichtsjahrs haben fich faſt durchweg in ſteigender Richtung bewegt. Wie

aus nachſtehender Überſicht für den Landesdurchſchnitt hervorgeht , haben nur die Preiſe für Kar⸗

toffeln und gewiſſe Brennmaterialien , nämlich für die vier Holzſorten , Nußkohlen ( Größe ) ,

Braunkohlenbriketts ſowie Koks , etwas abgenommen ; für einige wenige Gegenſtände — beſſere und

gangbarſte Sorte Brot , Bier - und Weineſſig , Erdöl ſowie Nußkohlen ( Größe J) — ſind ſich die

Preiſe gleichgeblieben , für alle andern Erhebungsgegenſtände , beſonders erheblich beim Getreide und
den wichtigſten Fleiſchſorten , in die Höhe gegangen .
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i 1912 tenr.( Li à 1912 teur.(49

Gegenſtände 1912 1911 aomata Gegenſtinde A O Eoo |
h M M |

M M M

M
Großbezugspreiſe. |

o i Weizen . 100 kg 22,55 21,63 + 0,92 Welſchkorn . . .100 kg 19,09 18,04 ＋ 1,05 |

N Spels ( Renen o . - n 22,80 21,06 - + 1,54 Miſchfruct . . „ 19,65 8,98 + 0,07

Roggen „ 19,26 18,06 E21 Roggenſtrooͤůh iE A 5,86 5,82 + 0,04

Braugerſtee . . . „ 20,48 19,19 1 + 1,24 Sonſtiges Stroh . . „ , 4,0 4,58 + 0,12

Andere Gerſte . . . „ 18,39 17,25 1,14 Wieſenhen . „ 7,05, 6,32 ＋ 0,23

Hafer . . . . . „ „ 20,81 18,34 . %½JKartoffeln a are Pinpe EAA OA — 0,55

Kleinhandelspreiſe .

Mehl , Weizen - . . > 1kg 0,41 0,0 4 0,0 1. Gerſtengraupen . 1 ko 0,50 048 + 0,02

h Rop n HERS 0,34 0,33 J 0,01 Gerſtengrütze . „ 0,54 0,52 ＋ 0,02

Brot , beffere Sorte . n 0,32 0,32 — 0,58 0,57 ＋ 0,01
T

„ gangbarſte Sorte „ 0,29 0,29 — Hafergrütze „ 0,60 nF 0,01

„ geringere Sorte „ Maruah ti ho owen e aig Grae 0,44 0,43: + 0,01

Ochſenfleiſchh . . „ TeS TOC OE OTE D e.a At 0,62 0,59 ＋ 0,03

Rindfleiſch . . „ 1,35 1,76 7 0,o9 E ſonſtiger 0,45 0,44 J 0,01 |

Pauera a . 2R 1,52 1,40 ＋ 6,12 Kaffee , ungebrannt $ 339 2,89 2,78 ＋ 0,11 |

ii Dawi mahicanit 1,03 1/66 ＋ 0,10 „ pebrot aarin 3,40 3,27 ＋T 0,13 |

K ammelfleiſch . h 1,88,1f½86 E07 | Sal . i OPATA Ne KOET O LEAU |

T Schweinefleiſch, fiih i 1,83 1,71 ＋ 0,12 Eſſig , Bier . . . . 1 Liter 0,12 0,12 —

" gedörrt „ 2,26 2,21 4 0,os „ Weinn „ 0a 9,632 — |

Speck , geräuchertt . -n 2,31 2,26 + 0,05 Erdöl EE EPEL , 0,21. 0,21 — |

we A honie A 1,81 1,12 + 0,09 Buchenholz 1 Ster 11,4611,27 —0,31
|

Schweineſchmalz . „ 1,99 194 + 0,05 | Fichten : (Tännen⸗ Jh olz. n 8,63 8,87 0,24

Rindernierentalg . > - n» 0,98 095 + 0,03 Forlenholz . . . m 8,88 9,05 —0,17

E Butter , Tafit . iay 12 , 287 + 0,10 Eichenholh Sa tia 919 9,48 — 0,29
4 n e Nae , E Tye ol 2,4 + 0,07 Nußkohlen , Größe I 10605ce 3,16 3,16 —

i Gier , Trink - i o 10 Stück 0,96 ' 88 + 0,08 Euo 305 3,0 ? — 0,02

' Hr Rike d . mtl unan 039 f Anthrazitkohlen SRE Guin 4,27 4,25 ＋0,02

Mich T rok Aebi Ai 0,20 ＋ 0,01 Brikets , Anthrazitz . „, 3,46,8,85 T AI
f

Speiſe⸗Bohnen . . 1 Kkg 0,6 0,44 + 0,02 " Steinkohlen⸗⸗ „ 2,38 2,82 ＋ 0,01

⸗Erbſen „ 0,½9 %½7 7 0,o2 „ *—. „ 2556 2,55 —0,02

ninLinſen . / 0/880,51 4 0, % Koszsz . „ 2,05 2,7 —0,03 .

Wi Durchſchnittspreiſe von Getreide , Stroh und Hen in den ciigehien Erhebungs⸗

Tabelle 1. mem Heographiſchen
Gebieten und Monaten für das Jahr i

1912 .

100 Kilogramm

Erhebungsorte Wetzen
| Svetil sine n NR Mali Welſch Miſch. “ Stroh , ieten

(Kernen ) Prau - Andere |
forit | frucht Joggen- Goutig. | Hea

A T | A | h | AEAT TAES a No EE
EN T

4
EIS ＋*

j|
f 1f f ji | j ij TN j |

ug J| | | || i| j | | j

iP Seegegend : |
| | | | | | | |

| | || | | |

Engen . e : | 22,44 || — | 18,97 1 19,63 | 18,77 | 19,10 | H PANTO TE. A | 6,25 |

Hilzingen TEREG , Zae |
—

17,75 | 21,09 | R | 19, 60 ie E R 8, 93 I| 7,05 |

Konſtanz . . 22,27 yii 19,839 || 20,00 | 16,17 21,55 21,10 . — 6,82 5,22 | 7,04

Marfdorf . . . - . | 22,61 | 23,01 || 19,12 || — 17,54 ] 20,81
|

| 6,52 | 5,11 || 6,29 |

l Radolfzell . . . . 22,23 ] — 119,52| 18,89 || 18,84 ,| | 20,20 | | — I
5,28 i| 4,59 | 6,78 |

i Singen . > > 22,32ß — 18,7 19,6817,o0 19,45 — ⁵ — 5,54 || 4,30 || 6,58 |
Stofa % : . . . . | 21,85 | 22,24 || 18,50 | 20,56 | — I|

19,98 = I| 5,29 | | 4,49 || 7,06

Überlingen . . 22,4423,7519,07 19,00 | 19,23 20,37 ] — 18,96 5,70 || 8, 97 | 6,60 |
| I| || |

j | I| J| ||
|

Donangegend : la o | |
| | | | |

Aa I| i f j |

Meßkirch . 19,990 20,19 — Ere GE | 4,59 | 6,29

Pfullendorf 17 19,69 20,19 —d6 sacli c l BNL
tet

| | | A KCNA ` Y

Billingen — 20,87 2148 — 19,39 618 p noa ' 31

Südlicher Schwarzwald:
| |

| |
|

j
Bonndorf .- $ | | = — | pacs |

2HY RSI

| | If | | I} | | |

i Mittlererund närdlicher || | | | | | | | | | |

n Shwarwald ; | || || | || | |
|| | | |

j Bolfach 25,22 Hp peoo [1974
|28o | 27 |

Il | I
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Erhebungsorten , geographiſchen Gebieten und Monaten für das Jahr 1912 . Tabelle 2.
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Noch : Tabelle 2. Noch : Durchſchnittspreiſe von Lebensmitteln und Brennmaterial in den einzelnen
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6 . Der Gewerbebetrieb der Geſindevermieter und Stellenvermittler in Baden

im Jahr 1912 .

Seit dem Jahr 1909 iſt in Baden ein auffälliger Rückgang der gewerbsmäßigen Stellen⸗

vermittlung zu beobachten . Von 187 im Jahr 1903 war die Zahl der Stellenvermittler und

Geſindevermieter raſch und ununterbrochen geſtiegen bis auf 229 im Jahr 1908 ; von da an ſank

ſie ſtetig , und zwar auf 216 , 209 , 150 und im Berichtsjahr auf 116 ; Ende des Jahres 1912

betrug ſie nur noch 101 . Der ſtarke Rückgang iſt eine Folge des am 1. Oktober 1910 in Kraft

getretenen neuen Stellenvermittlergeſetzes , das erhöhte Anforderungen an die Perſönlichkeit der

gewerbsmäßigen Stellenvermittler und ihre Geſchäftsführung ſtellt . Insbeſondere hat die Feſt⸗

ſetzung der Vermittlungsgebühren durch den Bezirksrat , die faſt durchgängig und zum Teil zu

erheblichen Ermäßigungen führte , eine große Anzahl von Betrieben zum Verſchwinden gebracht.

Obwohl die Liſtenführung dieſer Gewerbetreibenden viel zu wünſchen übrig läßt , kann man

ſich doch ein Bild aus ihren Angaben machen . Die nachſtehende Überſicht gibt über die Verteilung

der Geſindevermieter und Stellenvermittler und ihrer Tätigkeit auf die einzelnen Amtsbezirke

Aufſchluß :
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Das Haupttätigkeitsgebiet der Geſindevermieter und Stellenvermittler war wie immer die

Stellenvermittlung für weibliches Perſonal ; 3523 vermittelten Stellen für männliches Perſonal

ſtehen 18 363 für weibliches gegenüber. Die Amtsbezirke Mannheim , Karlsruhe , Freiburg und

Heidelberg hatten am Ende des Berichtsjahrs mit zuſammen 51 gewerbsmäßigen Stellenvermittlern

die Hälfte der Geſamtzahl des ganzen Landes aufzuweiſen , während ſich in den ländlichen Bezirken

eine erheblich geringere Anzahl findet ; in 22 Amtsbezirken wurden überhaupt keine gewerbsmäßigen

Geſindevermieter und Stellenvermittler mehr gezählt.
Im Laufe des Berichtsjahrs ſprachen bei dieſen Geſchäftstreibenden 33 160 Stellenſuchende

vor ( gegen 39070 im Jahr 1911 ) ; Arbeitskräfte wurden 32930 verlangt ( 1911 : 36 696 ) und

21886 Arbeitſuchenden ( 1911 : 24195 ) wurden Stellen vermittelt . Die Geſchäftstätigkeit der

Stellenvermittler iſt demnach nicht in gleichem Maße zurückgegangen wie ihre Bahl ; fie ift wohl

zum großen Teil auf Betriebe übergegangen , die ſich zu halten vermochten . Das neue Geſetz hat

zu einer ſtarken Konzentration , insbeſondere in den größeren Städten , geführt , wo man eben in

der Lage iſt , die erhöhten geſetzlichen Anforderungen und die Herabſetzung der Gebühren durch einen

geſteigerten Geſchäftsbetrieb auszugleichen .
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Wie ſich das Stellenvermittlergewerbe auf die einzelnen Berufe verteilte , iſt aus folgender

Tabelle zu erſehen :

Weibliches Perſonal . Männliches Perſonal .

— Dall der
|
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Berufe Stellen⸗Javer⸗ | t= Berufe Stellen⸗. ver. [ ver
!
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ben kräfte |Stellen den räͤfte |

Stellen

i
| | |
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Buj . weibl . Perfona ! . | 26 714| 28 321/18 368 |

Im Vergleich zum Vorjahr hat die Zahl der Stellenſuchenden um 5910 , der verlangten

Arbeitskräfte um 3766 und der vermittelten Stellen um 2309 abgenommen . Insbeſondere laſſen

die einſchlägigen Ziffern für weibliches Perſonal einen auffallenden Rückgang erkennen . Es hat bei

dieſen die Zahl der Stellenſuchenden um 3792 , der verlangten Arbeitskräfte um 2472 und der

vermittelten Stellen um 1537 abgenommen , während die entſprechenden Zahlen für männliches

Perſonal 2118 bezw. 1294 bezw. 772 lauten .

7. Die Bewertung des Ernteertrags der wichtigſten Fruchtarten in Baden im

Jahr 1912 .

Der Geſamtwert der im Sommer 1912 im Großherzogtum erzielten Ernte der wichtigſten

Feldfrüchte beträgt unter Zugrundelegung der vom Statiſtiſchen Landesamt feſtgeſtellten November⸗

Durchſchnittspreiſe rund 82,3 Mill . M, d. f. rund 6½ Mill . Ao weniger als im Vorjahr , aber

13,7 MiM . M mehr als im Jahr 1910 . Im großen und ganzen muß das Ernteergebnis des

Jahres 1912 immer noch als recht befriedigend bezeichnet werden . Am größten ( 21 Mill . / )

iſt der Geſamtwert der Haferernte ; an zweiter Stelle ſteht die Gerſtenernte mit einem Geſamtwert

von 18,6 Mil . Ao; dam folgen der Weizen mit 17,0 und der Roggen mit 14,5 Mil . M; den

geringſten Geſamtwert von 11,2 Mill . M weift der Spelz auf . Bei der Berechnung des Werts

letztgenannter Fruchtart iſt der Ernteertrag und der Preis für enthülſten Spelz ( Kernen ) angeſetzt

und der Kernenertrag in der Weiſe berechnet worden , daß das von Sachverſtändigen ermittelte

Prozentverhältnis des Kernenertrags zum geſamten Spelzertrag zugrunde gelegt wurde . Dieſe Er⸗

mittelungen ergaben im Erntejahr 1912 für das Großherzogtum im ganzen den günſtigen Prozent⸗

fag von 70 , (d. h. von 100 Zentner Spelz wurden durchſchnittlich 70,4 Bentner Kernen ge -

wonnen ) gegenüber 72,6 Jo im Vorjahr und 66,3 ½/ im Jahr 1910 .

8 . Ehrengerichtliche Tätigkeit der Anwaltskammer im Jahr 1912 .

Ehrengerichtliche Hauptverhandlungen der Anwaltskammer fanden im Jahr 1912 ſieben

ſtatt . Das Ehrengericht erkannte einmal gegen einen Rechtsanwalt auf Warnung ; in weiteren drei

Fällen wurde ein Verweis erteilt und eine Geldſtrafe von 100 , 300 bezw. 500 ausgeſprochen ,

in einem andern Fall erfolgte Freiſprechung . Alle Urteile wurden rechtskräftig . Gegen zwei

weitere Urteile , die in einem Fall Verweis und 300 . Geldſtrafe , im andern Fall Ausſchließung
aus der Anwaltſchaft ausſprachen , wurde Berufung eingelegt.



9. Ergebniſſe der deutſchen Bodenſeefiſcherei im IV . Vierteljahr 1912 .

Von deutſchen Fiſchern und von Mannſchaften deutſcher Schiffe gefangene und im Boden⸗

ſeegebiet und von Stein bis Baſel aus dem Rhein an Land gebrachte Fiſche nach

den monatlichen Nachweiſen des Kaiſerl . Statiſtiſchen Amts .

|
|
|
| Süßwaſſertiere

AOUE inari ari ii
AKOE T
Sand⸗ ( Weiß⸗ ) Felchen
Kilche ( Kropffelchen ) . .
Maränen
Forellen :

a) Bach⸗ ( See )
b) Schweb⸗ oder Silber⸗
c) Grund -
d) Regenbogen -
e) Rhein -

Saiblinge ( Röte ) . . . .
Rheinlach a Aoe

Salmen
| ME o rri ATOT al
CAENIN , n FA : i
PENER A a.
| Bander
| Barice ( Egli , Kräger )
Karpffen gt
LEE E E E ie

E h ai
Barben
Weißfiſche ( Alet , Naſen uſw. )
Yal Siapan as . aiei
RBE A a TE, WAAR
Sonſtige Fiſchhe .

Zuſammen

Oktober November

kg | M

7 524| 12339 )
142 178)
558 695 |

2778 3 445

21 6i 1412/1}, 251 |
463| 1318 ) 181| ) “545

2 8 6617

ool Toal 17 62
85 168 62 119

700| 2090 ; 28369 4493

844 826 — |ileps

98| . ; 172| - 108| ; 189 ]
HABEN TIO “09 48|
475 709 208 320

9| 1776 — j H

260715942672 1484

T 2
7 4 PORE Igi

— | — 1i 2|
127| . 148 109 115

1153 | 487 680 272

2 Sie g
5|= — (1 — — |

121| - 25 — —

1738724 522| 18494 22 836|
|||

Dezember

kg | A

—
574 800

7 2481 2784
716 889
280 395

21
|

84

4o) 120 1154| 287

97 290 741 | - 2158
3 835 8

5l 177
102; -183 249

28021054

| Bufammen
IV . Vierteljahr

1912

kg M

13 222! 20 109
6141 6894
4020 ! 4939
8574 | . 4478

21) "84

11)

g5) 158i. 291 ] <- 519
50 79 234 308

238 | 365 921 1394

3 5 1222
2720 1447 ] 7999 4525

14 18 32 85
39 11 57 27

2 2 8 4

45| 48| 281| 306

1099 ) 434| 2932 | 1193
— — 5 8

|

= i 25

9704 | 10. 549. 45 585| 57 907

Dagegen im |
IV. Vierteljahr

1911

kò - A

28: 486| 40 674
2984 | " 2 560
6139 69658
1 102| " 1 348

1 26DO

98 299
1 210" 8398

207 662
|

34 126

169 " "855
3 588 | 7424

1202 2 O11

240| 327
2109 38010

61 89

10. 371 } . 394
106! . . . 128

1314 571
2

226 199
4914 | 1757

16 2G

162| 87

21 s81 aa dil 12072000625 13828 8h i

10 . Die Lage des Arbeitsmarkts im Februar 1913 .

Die ſchon im Januar lfd. Is . beobachtete lebhafte Vermittelungstätigkeit der badiſchen öffent⸗

lichen Arbeitsnachweiſe hat ſich im Berichtsmonat nicht nur fortgeſetzt , ſondern ſogar nicht unerheb⸗

lich vergrößert und läßt deshalb einen günſtigen Schluß auf die gegenwärtige , im Hinblick auf die

Jahreszeit recht zufriedenſtellende allgemeine Geſchäftslage zu.

Bei den öffentlichen Arbeitsnachweis⸗Anſtalten waren in der männlichen Abteilung 880

offene Stellen mehr gemeldet als im Vormonat und 92 mehr als im Februar 1912 , und es konnten

393 bezw. 370 Stellen mehr beſetzt werden als in den beiden Vergleichsmonaten . Die Zahl der

Arbeitſuchenden war zwar um rund 350 höher als im Januar ds . Is , blieb jedoch um rund 1050

hinter dem Parallelmonat des Vorjahrs zurück.

64016 78 991

Während bei der männlichen Abteilung im

Januar ds . Js . auf 100 offene Stellen noch rund 257 Arbeitſuchende famen , ift diefe Verhältnis -

zahl im Februar auf 234 zurückgegangen ; im Februar v. Is . betrug ſie rund 250 . In der weib⸗

lihen Abteilung bewirkte das frühe Oſterfeſt ſowie der jetzt ſchon fühlbar werdende Bedarf an

Saiſonperſonal für Bäder und Kurorte eine rege und im Vergleich zum Vormonat und zum

Februar 1912 erheblich verſtärkte Nachfrage nach Perſonal jeder Art . Es waren hier rund 700

offene Stelen mehr gemeldet als im Januar lfd. Is . und rund 950 mehr als im Februar v. Js . ,

Vergleichsmonaten .

m
und es kommen auf 100 verlangte Arbeitskräfte rund7 5 Arbeitſuchende gegen 88 bezw. 82 in den

Im einzelnen berichten die Anſtalten für ihre Geſchäſtskreiſe und für die haupfſächlichſten
Berufe folgendes :



a) Männliche Abteilung :

In der Landwirtſchaft war die Nachfrage nach Arbeitern und Gärtnern nur mäßig und

konnte überall durch das zumeiſt größere Angebot gedeckt werden . Nur Waldshut meldet wieder

Mangel an Dienſtknechten auf Jahreslohn . — Für die Berufe der Metall⸗ und Maſchinen⸗Induſtrie

verzeichnet Mannheim rege Nachfrage nach tüchtigen älteren Schloſſern und Spenglern ; auch in

Freiburg war die Arbeitsgelegenheit für Schmiede und Schloſſer etwas beſſer als im Vormonat .

In Konſtanz war bei den Bau - und Maſchinenſchloſſern Nachfrage und Vermittelung etwas größer ,

während ſich für Elektrotechniker , Blechner , Inſtallateure , Schmiede und Wagner wenig Arbeits⸗

gelegenheit bot . In Karlsruhe hielt die lebhafte Nachfrage nach tüchtigen Arbeitskräften in den

einſchlägigen Berufen gleich dem Vormonat noch an , dagegen iſt es in Bruchſal bei der ifen - und

Metallbranche immer noch ſehr ruhig . Die Pforzheimer Goldwaren⸗Induſtrie hatte einen noch

flaueren Geſchäftsgang als im Vormonat ; es konnten insgeſamt nur 324 Arbeitskräften ſowie 71

Lehrlingen und 15 Lehrmädchen , zuſammen 410 Perſonen , Stellen vermittelt werden gegen 480

im Januar lfd. Is .
Für Sattler und Tapeziere war in Konſtanz ſehr wenig Arbeitsgelegenheit ; beſſer war das

Geſchäft für Sattler in Freiburg . — Bei der Induſtrie der Holz - und Schnitzſtoffe waren in

Bruchſal Schreiner verlangt , jedoch wurden Stellen aufs Land von den Arbeitſuchenden nicht an⸗

genommen . Karlsruhe meldet auch hier andauernde lebhafte Nachfrage nach tüchtigen Arbeits⸗

kräften . — Im Bekleidungsgewerbe war mancherorts erhöhter Bedarf und teilweiſe (3. B. in

Heidelberg , Karlsruhe ) ſogar Mangel an tüchtigen Schneidergehilfen ; auch für Schuhmacher hat

ſich die Arbeitsgelegenheit da und dort gebeſſert. In Karlsruhe und Pforzheim waren Friſeure

ſehr geſucht . — Das Baugewerbe iſt noch verhältnismäßig ruhig in Bruchſal , Freiburg , Heidelberg ,

Konſtanz , Lörrach , Pforzheim und Waldshut . Etwas lebhafter war es in Baden - Baden und

Karlsruhe , wo die Bautätigkeit bereits eingeſetzt hat . — In Baden⸗Baden konnte eine größere
Anzahl Hotelhausburſchen untergebracht werden ; auch in Heidelberg meldeten ſich ſolche in großer
Zahl , waren jedoch mangels einer genügenden Anzahl offener Stellen ſchwer unterzubringen . In

Freiburg konnten in der zweiten Monatshälfte ungelernte Arbeiter durch den eingetretenen Froſt
bei der Eisbergung vorübergehend Arbeit finden . In Mannheim fanden Fabrikarbeiter und ſonſtige

ungelernte Leute ſtets Beſchäftigung . Bis Ende Februar wurden in dieſer Stadt im ganzen 365

Perſonen zu ſtädtiſchen Notſtandsarbeiten einberufen , jedoch erſchienen nicht alle . Die betr . Arbeiten

wurden am 28 . Februar eingeſtellt .
In der Freiburger Fachabteilung für Kaufleute war der Bedarf an Perſonal geringer als

im Vorjahr ; der Andrang vom Stellenſuchenden dagegen erheblicher .
Die Unterſtützungsgeſuche bei den Naturalverpflegungsſtationen der Kreiſe Konſtanz und

Villingen ( Zweiganſtalten des Arbeitsamts Konſtanz ) haben gegen den Februar v. Is . um rund

150 abgenommen . Die Verkehrsziffer der Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut iſt
von 2978 Wanderern im Januar auf 2374 im Berichtsmonat zurückgegangen .

b) Weibliche Abteilung :

Bei einer außerordentlich lebhaften Vermittelungstätigkeit , hervorgerufen — wie ſchon ein⸗

gangs erwähnt — durch das frühe Oſterziel und den geſteigerten Bedarf an Saiſonperſonal , macht

ſich mancherorts — ſo in Baden - Baden , Bruchſal , Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Konſtanz ,
Lörrach , Pforzheim und Waldshut — Mangel an tüchtigem weiblichem Dienſtperſonal jeder Art ,

wie Köchinnen , Mädchen für alle Hausarbeit , Küchenmädchen für Wirtſchaften uſw . ſehr fühlbar .

Bruchſal und Heidelberg melden Überangebot von Kellnerinnen .

Im ganzen betrug bei den 18 badiſchen Verbandsanſtalten im Februar 1913 die Zahl der

männl . weibl . zuſammen

verlangten Arbeitskräfte loffenen Stelen ) . . 8291 | 6815 | 15106

Arbeitſuchenden 19 438507924517

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stelen ) . 58382 | 3222 | 8604 :

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 234 ,

bezw. 74,5 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 27,7

bezw. 63 , eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 64,0 bezw. 47,8 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . — Von den Arbeitſuchenden bezeich⸗
neten ſich rund 52 vom Hundert als zurzeit arbeitslos ( außer Stellung ) , und zwar bei der männlichen

Abteilung 59 und bei der weiblichen Abteilung 25,s vom Hundert . Davon waren 71,0 % bezw.

77,86 % unter 4 Wochen arbeitslos .



Die Vermittelungstätigkeit der öffentlichen Arbeitsnachweisauſtalten im Februar 1913 .

Sitz der Anſtalt

. ⸗Baden

Karlsruhe

Müllheim
Offenburg .

Raſtatt

Waldshut

Dagegen
im Jan . 1913

Zunahme

. ⸗Baden

Karlsruhe
Konſtanzz
Lahr

Müllheim
Offenburg

Raſtatt

Waldshut
Weinheim

Dagegen
im Jan . 1913

Zunahme

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen
nachweiſe ) von insgeſamt 44 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen
und Wohltätigkeitsanſtalten uſw. (je 1 in Bruchſal , Offenburg , Pforzheim und Raſtatt , je 2 in

Baden⸗Baden und Lahr , 3 in Konſtanz , 6 in Heidelberg , je 8 in Freiburg und Karlsruhe und

11 in Mannheim ) im Februar im ganzen für männliches und weibliches Perſonal gemeldet :

3962 offene Stellen , 2994 Arbeitſuchende und 1497 beſetzte Stellen .

Bruchſal
Durlach
Eberbach
DOME . S
Heidelberg . . .

Konſtanz
OES -e TET ARL
PEO s es
Mannheim

Pforzheim

Schopfheim jal

Weinheim

Summe I

im Februar 1912

Buo . Non. ( + o. —)

Bruchſal
Durlach
Eberbach . .
Freiburrg
Heidelberg .

2 —

1038 | 146 ]

Lörrach iria
Mannheim

Pforzheim . )

Schopfheim

Summe II

Bu o. Abn. ( ＋ . —)
im Februar 1912

| bars
unterArbeit⸗ Reſt
vom
Vor⸗

lmonat

506

360 |
277 |
379
132 ||

342
478 ||

444
15

14

159 436 29½

190872136

20 485 | 4 393 |

106| |
11 |

I|

37 i

67 ||
28 |||

o|
85 ||

10|

89|
20 ||

181 ||
i

über - ber

Haupt | | Arbeits

ls ——

I. Männliche Stellenverm

—

Eingeſtellte Perſonen
(vermittelte Stellen )

im Oo f in oo
à der

verlangten Arbeit⸗
kräfte ſuchenden

ittelung .
418 || 88,0 30,8
109 | 554,20)! 19,7

|

|
29 74,½ 1955

1 20,0 |í 100,0
803 | 60,9 29,0
90G y898 75, ) 25/½

1062 74½ 38,8
199-1: 64,6 15,4

45 61,6 16,5
136] 86,618,s

1 0181 79,½ 34,0

II . Weibliche Stellenvermittelung .

540 50%ù 6,1
54 50 , 10 ,

857 47½8 38 ,
IIIE 88,,656,5

14 35,9 | 2,8
2824,3 6a

AGI 40 , 24,5

5802 64 %% 27,7

| |
4 989. | 67,3 4h 26,1

T 393 |

D012 cora do A4
q - 870

|
|

| |

428 78,8 | 78,7
61 | 36,5 | 63,5

I 33,3 |
50 %

508 | 34a | 7489

1161 45½% |. 46,6
760 | 574 | 12,5
158 | 50,3 | 65,7

8| 42a | 66,7

L24 || 231 | 64,9
507 le 579 65,7

10 15 488: 1] 337
4|

|| 22,2 26,7
538 389 | 67,3

5 60 , )7,½

8| 174 | 615

15 | FNSE | | 23,4

3222| 473
|

63,4
I|

32811 53,6 160,8
— 59 |

2881 ||- 49 | 60 ,
＋ 341 |

—

Auf 100 verlangte
Arbeitskräfte kamen

Arbeitſuchende

im
Vormonat
( Januar

1913)

3349
|

391,1
371 ,

231,3
321,1
210,1
451 ; 5

65373
614,7
303 ,
929,7
693,5
103,09
150,9
694,6
496,3
170,2

257,5

91,3
42,4

120,0

105,6. |

110,8
95a ]

115,2
123,5

80,8
973 |
60,6

j

75,0
4a
95,1
26,9
17,9
857

88,1

( ẽnichtgewerbsmäßige Arbeits⸗

uſw. , ſowie von gemeinnützigen
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Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie Mannheim⸗Ludwigshafen e. V. in Mannheim wurden

im Februar lfd . Is . für männliches Perſonal 3123 offene Stellen und 4821 Arbeitſuchende gezählt
und von letzteren 2655 untergebracht . — Bei 19 Filialen des Arbeitsamts Konſtanz ( Natural⸗

verpflegungsſtationen ) , bei denen im Februar 10 756 Arbeitſuchende ( Wanderer ) verkehrten , waren

373 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 335 beſetzt werden . Bei 4 Naturalverpflegungs⸗

ſtationen des Kreiſes Waldshut ( ohne die Stadt Waldshut ſelbſt ), welche Stellenvermittelung

betreiben , waren im Februar 18 offene Stellen angemeldet , von denen 15 beſetzt wurden .

Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Februar ds . Is . bei 2 Dienſtſtellen 14 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht , während fich bet

17 Dienſtſtellen 483 Arbeitſuchende vormerken ließen , von denen 16 vorausſichtlich bereit ſind ,
og nach auswärts zu gehen .

11 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Februar 1913 .

Der Stand der anzeigepflichtigen Tierſeuchen iſt im Monat Februar als günſtig zu be —

zeichnen . Die Maul - und Klauenſeuche iſt ganz erloſchen ; ebenſo der Rauſchbrand und die Hühner⸗

peſt . Die übrigen Seuchen , die beobachtet wurden , weiſen eine geringe Verbreitung auf . Nur

der Milzbrand trat etwas ſtärker als wie gewöhnlich auf. Es erkrankten an dieſer Seuche 15

Rinder , und zwar ſind 11 Rinder umgeſtanden und 4 Rinder freiwillig hierwegen getötet worden .

Schweineſeuche und Schweinepeſt wurde in 15 Stallungen neu feſtgeſtellt , während Rotlauf der

Schweine in 19 Stallungen friſch auftrat ,
Über den Verlauf der einzelnen Seuchen bei den verſchiedenen Tierarten gibt nachſtehende

Tabelle näheren Aufſchluß :

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſe
des Monats — — — ff bie

— — eg Monata

Tiergattung waren ver⸗]
verſeuchten | Grue || find von den. Tieren der blieben ver -

und | "| betreffenden Beſtände ſeucht

g5 ej 7 en x T i e - Errr
Seuche 5 ETa aA | | eE ver⸗(Seuchen

5 | Zisa E ere -|| umges| torden A | toan aa EE
5

li EOIR | E | 8 | krankt ſſtanden poli⸗ frei [nejni pe EIO IRE

; 8 | DHE | 8 |l | zeilich willig blieben 8 | Sa

| | lj] | GA
7 i nY i

PEF

Bjerke, Bapan
a te pE ipid i m

Vruffeuhe . = l I s B sol al a a 1A he M> y 2l ag

MUUDE; vansi pSE l | N p
— I| - =h l 1 ch- oi Die aa E 1j 6

Rindvieh . pai | poc]
Basi

pEr

Bläschengusſchlag . 18 111581 ( 10 68/42511 | 86 | 77 - — 94 36917 93543
| Maul⸗u . Klauenſeuchef 1 1] 4 — — — 1106 4 — — — 4

| Milzbrand - Ppi 7 281181 15| 87 | 1315 15 11 4 — 60f 7735

| Rauſchbrand . . 1 1411 9 | 2- t — i — | am AAAH IaM

| Schweine. A pa i SaR | |
| Rotlauf . . . . . 7 7 12ſ18 19 971020 % 287 9 6 47 6/ ( 34

| Schweineſeuche und e] B mea raii, li | | | |

| Schweinepeſt . . . 13 1519810 15110 | Apt 4629 — 10 — 1219 26257

| Schafe. (aiel | deialt 1 sakao i.
| | hasl

| Raude i . gS, 1 a opal a e a — e a l IM Ie a2 2 20
| I| | | | | i| j

| Geflügel. |
| | SE | | ai | |

| Gefügelholera . . . | 2| 5/154 1 | aaa T E ki a Aal l f

Hüßnerpeſt . . 1 1 251 —[ ( —[ ( — 11 9 7 — — 16 — — |

12 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im Februar 1913 .

Im Monat Februar ſind im ganzen 665 Rentengeſuche eingereicht worden , und zwar H

521 Invaliden - bezw. Kranken⸗ , 59 Alters - , 26 Witwen⸗ bezw. Witwenkranken⸗ und 59 Waiſen⸗

rentengeſuche ; bewilligt wurden 479 Renten , nämlich 344 Invaliden - , 22 Kranken⸗ , 52 Alters⸗ ,
fak

16 Witwen - , ſowie 45 Waiſenrenten ( für 109 Waiſen) . Es wurden 41 Invaliden⸗ , 5 Alters - ,
2 Witwen⸗ und 3 Waiſenrentengeſuche abgelehnt , während 537 Invaliden - , 13 Alters⸗ , 30 Witwen⸗

und 39 Waiſenrentengeſuche unerledigt geblieben ſind . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen
Verfahren 4 Invalidenrenten zuerkannt .



Bis Ende Februar ſind im ganzen 86 246 Renten bewilligt bezw zuerkannt worden ( 69 663

Invaliden⸗ , 3906 Kranken⸗ , 12004 Alters⸗ , 128 Witwen⸗ , 1 Witwenkranken⸗ und 544 Waiſenrenten⸗

anträge für 1386 Waiſen ) . Davon kamen wieder in Wegfall 52 464 Renten ( 39 113 Invaliden⸗ ,

3533 Kranken⸗ , 9791 Alters⸗ , 1 Witwen⸗ und 26 Waiſenrenten ) , 101 Waiſen ſind aus dem Renten⸗

genuſſe ausgeſchieden . Auf 1. März 1913 ſind demnach 33 782 Rentenempfänger vorhanden
( 30 550 Invaliden⸗ , 373 Kranken⸗ , 2213 Alters , 127 Witwen⸗ , 1 Witwenkranken - und 518

Waiſenrentenempfänger für 1285 Waiſen ) .
Der Jahresbetrag für die im Februar bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar für

348 Invalidenrenten auf 68 073 / , für 22 Krankenrenten auf 4314 / 60 N, für 52 Alters⸗

renten auf 9110 M 40 , für 16 Witwenrenten auf 1234 % 20 und für 45 Waiſenrenten

auf 3529 / 80 „ , ſomit im Durchſchnitt für 1 Invalidenrente 195 Mo 61 P , für 1 Kranken⸗

rente 196 Mo 12 H, für 1 Mitersrente 175 M 20 Z , für 1 Witwenrente 77 14 & und

für 1 Waifenrente 326 38 Z : At Witwengeld wirden in 15 Fällen 1141 80 &bewilligt .
Anwartſchaftsbeſcheide wurden 15 erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Februar an 25 Verſicherte 124 730 /

und zu ſonſtigen gemeinnützigen Zwecken 1 Darlehen mit 152000 zugeſagt ; ausbezahlt

wurden an 23 Verſicherte 101400 / , an 3 Bauvereine 206 925 / und zu ſonſtigen gemein⸗

nützigen Zwecken ( Ledigenheime) 417000 Mb.

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im

Februar gibt folgende Überſicht Auskunft :

Überhaupt behan⸗l enkran 9 ere KrLungenkranke mbere Krante
delte Verſicherte

Beſtand, Darunter in | | | |

Bu - und Abgang Mini 82 Män⸗Frau⸗ Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗

nert | 88 ne | en fammen] ner | en [ jammen]
Iaoa Í i | J
| 2 z |

|
[ A I

Beftand Ende Januar 19183| 316 | 213 | 97 | 258 | 191 | 574 | 27 F 664 . 848 | 297 | 640

Abgang „ „ „ 1340 % 351186 27247 [ 15 18 33149
280

3· 640

}}
t
pA

|
|

|
li

| | | |

Bugang im Febrúar 1913 | 143 | 98| 39 | 80 | 79 | 228 | 86 | aa ea a r -

131.

Beſtand Ende Februar 1913 | 325| 217 | 101 || 225 | 193 | 550 48 42
|

go -878- - 267 |
| | If

| | |

13 . Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen

Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1913 .
— — — r

Konſtanz
|

Kehl | Karlsruhe |
; a ar atir

} Etra 7]
Monate | Rhein gu Berg | Rhein gu Tal f Rhein au Berg | Rhein zu Tal

uſw . Schiffe Güter Tiere — el
l eune 7

es Güter Schiffe Güter [Schiffe Güter Schiffe Güter

i A Baht
| t Gtüd | Baht | t il Bahi | ti | gar J iti Baht ata

Ankunft : |
Januar . . , . | 511 | 6474,5 | 801 | 133 | 24963 || 15 | 1 662,s | 220 | 79561,5 ] 45:12 836,5 )

Abgang : |
Januar . . . 511 [ 3 093,5 51 7 [ — 149 3 562 49 0,5 % 211 | 19898

Rheinau Mannheim |
9 rate i RA ji y i j i E a T |

napa Rhein zu Berg | Rhein gu: Tal | Rhein zu Berg Rheina Tat fretar aum |

t }
Schiffe Güter Schiffe Güter Schiffe | Güter [esie] Güter Schiffe Güter

dni ci ajeg | wega h eNi gotti e oBat d oto gat i t

Ankunft :

Januar . . . 159 116 805 11 — 1 746 ( 326 402,5 ] 285[ 12 423,5 46 1143

Abgang :

Januar . . 24 6421| 147 | 8277,6 ] 880 | 8717,8 ] 642 | 53988,5 | 49 | 450

ii

Hi
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15 . Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Februar 1913 .

Rindvieh Schweine Schafe ] ,.
Pferde — j b Biegen

Art der Angaben und Far⸗ y eae i Altere A Ae und

Bohlen f re
Ochſen Kühe Rinder Kälber

Tiere fer
Ferkel ] Läm⸗

ZicleinKen
| Bungvieh)|

iere ſer mer |^
i

A
Aufgetriebene Tiere .

Februar 1913 . ee ee e 845 | 259 | 8627 | 3 551 | 5845 | 3112418 425/4 138| 28 414| 8364 68

l Davon auf den Schlachtviehmärkten j uaii |
Mamheim und Karisruhe . . . . 359 222 209 1158 2 05627947 ſ8 800 — | 1349 | 364 68 |

CRA A Fae aana anii 6591 28713094 | 2573 |. 4592 | 3489 | 25 947 | 4 548 | 21 551| 566 | 115

Davon auf den Schlachtviehmärkten
| | * {

Mannheim und Karlsruhe 351 267 461 | 1411 2 891 3 450 | 25 846 | — | 1521 566 115

Verkaufte Tiere .

Februar 191 „ 487. 1 225 | 2022 | 2588 | 4338 | 38 . 051112 898 | . 129| 24 477 364 68

Davon auf den Schlachtviehmärkten | |

Mannheim und Karlsruhe . . . . 859 f 207 179
|

1 098 2 037 | 2 197112 830 | — 1 349| 364 68

Februar 1911212ĩ2 i 445 2521741 1976 36173 47425 560 | 3 475| 19 289| 566 115

Davon auf den Schlachtviehmärkten |
| X

Mannheim und Karlsruhe . . . 351 239 397 | 1 369 : 856 | 3450 [25 490 | — 1 521 566 115

16 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Februar 1913 .

ii Xm Februar 1913 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 515 Unfälle zur Anzeige ,

wovon 415 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 100 auf die Forſt⸗

wirtſchaft entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 350 Fälle ; hierunter ſind 21 Fälle mit tödlichem

w Ausgang . An Jahresrenten wurden fir die neu entſchädigten Fälle 26580 / angewieſen , und

A zwar an 329 Verletzte 22 698 Mb, an 12 Witwen 1440 und an 31 Kinder 2442 Mo. Für

die tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 1088 Jb Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Februar 26 193 Perſonen im Rentengenuß , davon

| ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 425 und durch Tod 88 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. März 26052 Perſonen

Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2061500 Mo. |

Die Bahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Februar Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 110 ; in 306 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

17 . Die Einnahmen der badiſchen Staatseiſenbahnen im Jannar 1913 .

Die Witterung wechſelte im Januar 1913 häufig ; vorwiegend war ſie mild , trüb und

regneriſch mit wenig Schneefall . Der Ausflugsverkehr war hierdurch ſtark beeinträchtigt ; zur Aus⸗

übung des Winterſports bot ſich wie im Januar 1912 nur wenig Gelegenheit . Der Fernverkehr

war der Jahreszeit entſprechend ziemlich ſchwach , doch ſtärker als im Januar 1912 . Die Ausreiſe

der italieniſchen Arbeiter ſetzte kräftig ein . Zur Ausführung von Sonderperſonenzügen boten

einige Vereinsveranſtaltungen Anlaß ; Bedarfs⸗ und Winterſportzüge wurden nur in geringer Zahl

ausgeführt . Der Tierverkehr war im allgemeinen ſchwach . Die geſchätzte Einnahme aus dem

Perſonenverkehr war im Januar 1913 um 120 000 Jhöher als im Januar 1912 , wobei zu

berückſichtigen iſt , daß der Januar 1913 einen Sonntag weniger hatte als der Januar 1912 .

Der Güterverkehr war der Jahreszeit entſprechend mäßig , aber lebhafter als im Januar

1912 . Beſonders ſtark war der Verſand von Steinkohlen und Getreide nach der Schweiz . Die

Rheinſchiffahrt war den ganzen Monat bis Kehl —Straßburg offen . Die Zufuhren von Kohlen

waren während des ganzen Monats , die von Getreide in der erſten Monatshälfte ſehr lebhaft .

Auch der Neckar hatte während des ganzen Monats günſtigen Waſſerſtand ; der Umſchlag von

Salz war namhaft . Auf den Hauptſtrecken verkehrte eine bedeutende Zahl von Bedarfs - und

Sondergüterzügen . Gedeckte Güterwagen konnten während des ganzen Monats ſofort geſtellt

werben ; an offenem Güterwagen beſtand vom 1. bis 9. und ab 13 . Januar Mangel in geringem

Umfang . Die geſchätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im Januar 1913 um 648 000

höher als im Januar 1912 , was zum Teil darauf zurückzuführen iſt, daß der Januar 1913 einen

Werktag mehr hatte als der Januar 1912 .



ont

in

Nach geſchätzter Feſt —
ſtellung 1913 .

auf 1 km Betriebslänge

Nach geſchätzter Feſt —
ſtellung 1912 .

auf 1 km Betriebslänge

Nach endgültiger OSN
ſtellung 1912 .

Im Jahr 1913 :
$

gegen die geſchätzte Ein

nahme des Jahres 1912

mehr

auf 1 km Betriebslänge

gegen dieendgültige Ein⸗

nahme des Jahres 1912

EU R TAT

Aus dem
Perſonen

verkehr

M

2 101000

I 250

1 981 000

I IŜI

1 986 670

120 000

— 69

114330

Aus dem

Güter⸗
verkehr

M

5856 000

3 283

5 208 000

293 Qə

Aus
ſonſtigen
Quellen

M

990 000

900 000

990 000

90 000

| 8947 000
|

5 087

8 089 000

| 4620

8 198 256

858 000

18 . Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen im Jannar 1913 .

Bezeichnung

der

Nebenbahn⸗Linie

A. Betriebsjahr v

Mannheim Weinheim Heidelberg - Mannheim

Karlsruher Lokalbahnen

Achern - Ottenhöfen

Kehl

Kehl -

Raſtatt Schwarzach

Seelbach Lahr Ottenheim - Rhein

gegen 1912

gegen 1912

gegen 1912

Lichtenau Bühl
gegen 1912

Altenheim - Ottenheim und Altenheim -
Offenburg

gegen 1912

gegen 1912

gegen 1912

—

Aus dem
|

Aus dem Aus

Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen
verkehr Hverkehr Quellen

M AM . i ]

om 1. April 1912 ab :

Kaiſerſtuhlbahn
gegen 1912

43 164 36 216 1160 ||
42 698 25 191 1000

F ia Gurra aai T tO

20 624 1 326 67 ||
20 807 1 276 28 |

Aad uat ? T: aaae Ai
t 098 4 786 25 ||

8116 6411 94 |
977 1625 — 69

18275 4 686 909
12 175 4 450 956

＋ 1 100 ＋ 236 — 47

9110 4840 . - 1282
|

8319 5 044 1429 |
T PE nN 197

||

2 625 1 850 93 ||

2 855
|

1 260 85

A30 aii aa

4460 | 4282 190
4270 | 4884 183

Tegai a eo

8420 | 14066 | 258 |
7968 | 18086 241

hiiasa i E rog eut hurg

Vom BeginnIm
des Betriebs⸗

ganzen jahres an

M M

80 540 | 886 842
68 889 | 812 256

+ 1165 - j - t74586

22 017 | 225 849
21 606 į 206935

+t aikas ota

8904 | 107 837
9 621 | 117150

Z17931

18 870 į 176895
17 581 | 171740

＋ 1289 [ 4655

15 182 | 147 532
14 792 | 145817

MSY PEFS

4 568 47 3899
4 200 46 058

trable T agi

89832 | 100755
8787 | 105796

+ 145 | — 5o41

22 744 | 258170
21 245 | 269529

+ 1499 | —11 359 |

l
f
|
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Noch : Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

Nebenbahnen im Januar 1913 .

Nebenbahn⸗Linie

— — pe

| Bezeichnung Aus dem | Aus dem | i Aus | Im
Bom Beginn

j ber Perſonen⸗ Güter⸗ ſonſtigen È: des Betriebs⸗

|
verkehr verkehr | Quellen ganzen jahres an

E g A e A E A Y

S
aaeoa— |

i
Gttenheimmünfter - Rhein . . - aa 1921 1073 73001 86 846 |

j
gegen 1912 1944 | 1654 ) 8 8606 | 40085 /

I i |
ma ON EE SDI 1 | 605 — 3239 N

| A Rrozingen - Stanfen - Snlzburg . . > - ao 2671 5477 | 59 8207 [ 97562

gegen 1912 2764 4512 657341 [ 92787

— 93 ＋7 966 — 6: ＋ 866 [ ＋T 4775

i
|

Müllheim⸗Badenweiler ! ) . .
- | 77 646

i a gegen 1912 - - . 83 791
piia | Be - 0 095

Haltingen - ⸗Kander 4 4231 6362 | 361
|.

10954 | 128 697

|
gegen 1912 4169 5086 363 9618 | 114320

|
Ai aioe a 276i — 2 ＋ 1 336 [ ＋14377

Zell Todtnan 54683 731 75 13269 | 143319

| gegen 1912 5 489 6 780 75 12 294 | 189 498

E
26 ＋ 1 00 ko arsa, € : 3821

i Donanueſchingen - Furtwangen 5816 8 347 00 | 14463 | 176857

|
gegen 1912| 5786 7512 225 || 18523 | 180 048

KIARIj
zp AA HT S3 T 75 T E aa O |

y
i Biberach - Oberharmersbaoohh 2300 3 257 50 5 607 63 83

gegen 1912 2 450 2 803 335286 59 801

l 150 HH y4 ieie wi Fega

i Molba Maia iei t CRET fairy , 3 232 2014 98 | 5844 | 70421

gegen 1912 3 102 1 820 98 | 5020 77278

H
ł ria : k bO | t 324 |- 6 857

j Oberſchefflenz Billigheiin . 960 781 5 1746 26 723

gegen 1912 847 838 | 5 1 690 25 519 |
＋ 113 57 — E 56 pe I 204 |

B. Betriebsiahr vom 1. Zanuar 1913 ab :

w Bruchſal - Hilsbach Menzingen 10 280 4 140 160 14 580 14 580

l gegen 1912 9700 3880
| 110 13 690 13 690

+: 580a t260 5ni tiggosta

Karlsruhe - Ettlingen - Herrenalb - Pforzheim und

Ettlingen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof 36 040 11 670 6 800 54010 54010

gegen 1912 | 833900 | 13200 200 47 800 47 800

＋ 2 140 1530 6 100 6 710 [ 6710

OORE E ra TE Tri 2 240 4 480 80 6750 6750

gegen 1912 2000 i 500 60 | 6560 6 560

Ji
＋ 240 TO s aa T. A a

K : q K QA K | S

]
|

Wiesloch - Meckesheim Waldangelloch . . 5870 5 220 28011370 11 370

7 gegen 1912 5800 5730 190 | 11 720 11720

WA
a 70 E E E R A Spo pon BO

Neckarbiſchofsheim - Hüffenhardt 1 290 1 350 40 |. . 680 2 680

gegen 1912 1 400 340 | 80 | 2 820 2 820

— 110 ＋＋ 10 AMORI 140 140

Müllheim Badenweiler “ E , S ai 3630 | 123 516 | 4569 4569

gegen 1912 3717 646 377 1740 4740

enik i BA at aat T30 T :

Im ganzen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien . . . 191715 | 134327 | 12265 || 388 807 [ 2866 647 Í

gegen 1912 | 184776 | 121253 | 5900 | 311 929:| 2774688
|

+ 6939 | + 13074 | + 6365 | + 26378 | t 91959

“) Big 31. Dezember 1912 im Betrieb der Deutſchen Eiſenbahnbetriebsgeſellſchaft , Betriebsabteilung Baden. |
| *4) Bom 1. Januar 1913 im Selbftbetrieb der Bahn , l

Drud der C. F. M üllerſchen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe .
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